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Mitglieder stark ist
die Nachbarschaft

Mergelkuhle, die am Samstag
in die neue Karnevalssession
startete.

� siehe Seite 4
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GrafikerBoneBuddruserstellt fürdasKinder-SchmerzzentrumeinYoutube-Video

Um Kinder und Eltern für
dieses Thema zu sensibilisie-
ren, hat Grafiker und Comic-
Zeichner Bone Buddrus mit
dem Schmerzzentrum einen
Animationsfilm erstellt. Und
der ist preisgekrönt.
Bei „Fast Forward Science

2016“ belegte der gleicherma-
ßen unterhaltsame wie infor-
mative Sieben-Minuten-Film
in der Kategorie Substanz den
ersten Platz. In dieser Katego-
rie geht es um die Inhalte.
Komplexe wissenschaftliche
Themen sollten verständlich
und durchaus unterhaltsam
erklärt werden. Und das ist
Buddrus und dem Team des
Schmerzzentrums offenbar
bestens gelungen.
Der 47-jährige Dattelner

hat als Protagonisten ein Ei
mit blauer Strickmütze und
roten Turnschuhen gewählt.
Das Ei als Symbol von beson-
derer Zerbrechlichkeit ähnelt
der Situation, wenn Kinder
und Jugendliche diese extre-
men Kopfschmerzen haben –
in dieser Situation wirken sie
ebenfalls zerbrechlich, sind
besonders empfindlich.

PreisgekrönterMigräne-Film
slk rtb t^iih£qqbo

DATTELN. Migräne – bei
dieser Krankheit denken
die meisten an Kopf-
schmerzen bei Erwachse-
nen. Aber betroffen sind
davon auch Kinder und
Jugendliche. „Jedes zehnte
Schulkind leidet darun-
ter“, sagt Prof. Dr. Boris
Zernikow, Leiter des Deut-
schen Kinder-Schmerzzen-
trums an der Dattelner
Kinderklinik.

Buddrus und das Team des
Schmerzentrums standen vor
der Herausforderung: Der
Animationsfilm sollte zum ei-
nen unterhaltsam sein, um
die Zielgruppe über Youtube
zu erreichen, aber gleichzei-
tig auch wissenschaftlich
fundiert. Ergänzend zum
Film gibt es daher ein aus-

führliches Begleitheft – ein
Migräne-Booklet – welches
basierend auf neusten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen
die Inhalte des Films unter-
mauert.
Mehr als 500000 Kinder

und Jugendliche, so schätzt
Prof. Zernikow, leiden an Mi-
gräne. Die jüngsten Patien-
ten, die im Dattelner Schmer-
zentrum vorstellig werden,
sind gerade mal ein Jahr alt.
„Die können sich natürlich
noch nicht zu ihren Schmer-
zen äußern“, so der Chefarzt
im Gespräch mit unserer Re-
daktion.
Aber es gebe Indikatoren.

Zum Beispiel, ob die Familie
in Sachen Migräne vorbelas-
tet ist, wenn Kinder sich zu-
rückziehen, sich nicht bewe-
gen wollen oder die Augen
zuhalten, weil diese komple-
xe Krankheit des Gehirns da-
für sorgt, dass Augen licht-
empfindlich sind – und ent-

scheidend ist, ob diese Symp-
tome regelmäßig wiederkeh-
ren.
Da Migräne bei Kindern

und Jugendlichen oft spät
oder gar nicht erkannt wird,
wollte Prof. Zernikow dieses
Youtube-Video drehen, um
die Betroffenen dort zu errei-
chen, wo sie meistens sind –
im Internet.

Das Video informiert über
Symptome, Ursachen der Mi-
gräne und Behandlungsmög-
lichkeiten und gibt Tipps, wie
man auch ohne oder weniger
Schmerzmittel selbst etwas
tun kann, um die Schmerzen
und die Häufigkeit der Migrä-
neattacken zu reduzieren.
Zum Beispiel während der
Schmerzattacken Stress ver-
meiden.

Der erste Preis ist mit 3000
Euro dotiert. Das Geld wird
als Anschubfinanzierung für
weitere Videos eingesetzt,
sagt Prof. Zernikow.
Ein Film über Kinder mit

chronischen Krankheiten
und ein Streifen über Jugend-
liche mit Rückenschmerzen
sind weitere Projekte, die das
Schmerzzentrum umsetzen
will. Die Erstellung des Mig-
räne-Films hat von der ersten
Idee bis zur Fertigstellung
rund neun Monate gedauert,
erzählt Bone Buddrus. Die
Produktionskosten von
30000 Euro habe nach Anga-
ben Zernikows die Techni-
ker-Krankenkasse übernom-
men.

@ Der Animationsfilm „Mig-
räne? Hab ich im Griff!“
ist auf der Internetseite
www.deutsches-kinder-
schmerzzentrum.de ab-
rufbar

Sind stolz auf ihr Migräne-Video und die Auszeichnung: Grafiker Bone Buddrus (l.) und Prof. Boris Zernikow, Chefarzt im
Dattelner Kinder-Schmerzzentrum. —FOTO: KALTHOFF

3000 Euro Preisgeld
für weitere Projekte

INFO

Fast Forward Science

� Dermit insgesamt 20000
Euro dotierteWebvideo-
Wettbewerb Fast Forward
Science ist ein gemeinsa-
mes Projekt vonWissen-
schaft im Dialog und dem
Stifterverband für die
DeutscheWissenschaft
und findet seit 2013 jähr-
lich statt.

� Fast Forward Science ruft
Forschende, eingefleischte

Webvideomacher,
Künstler, Kommunika-
toren und einfach an
Wissenschaft Interes-
sierte dazu auf, außerge-
wöhnliche Videos zu ak-
tuellen Forschungsthe-
men einzureichen. Die
Herausforderung: Sie
sollen zugleich unter-
halten, wissenschaftlich
fundiert und verständ-
lich sein. 2016 gab es
mehr als 110 Beiträge.
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Nikolaus zieht
durch Ahsen
AHSEN. Der Nikolaus-Umzug
in Ahsen beginnt am 5. De-
zember um 17 Uhr am Feuer-
wehr-Gerätehaus. Nach dem
Umzug verteilt der Nikolaus
traditionell seine Tüten. Kin-
der und Erwachsene sind
herzlich zu Kinderpunsch,
Glühwein, Waffeln und Brat-
wurst eingeladen. Karten für
die Nikolaustüten können
zum Preis von drei Euro in
der Zeit vom 15. bis 29. No-
vember in der Bäckerei Höl-
scher, Recklinghäuser Straße
7, und im Kindergarten Ah-
sen erworben werben.

INFO 5.12., 17 Uhr, Nikolauszug
Ahsen ab Feuerwehr

Herr Niels präsentiert wieder Gäste von internationalem Rang /Vorverkauf startet Mittwoch

DATTELN. Den Status eines
Geheimtipps hat dieses Ver-
anstaltungsangebot nach
den großen Erfolgen in den
Vorjahren längst hinter sich
gelassen: Träumen, Lachen
und Staunen sind garan-
tiert, wenn das städtische
Kulturbüro amDienstag, 17.
Januar, um 20 Uhr unter
dem Titel „Herr Niels &
Gäste“ bereits die 13. Ausga-
be der Dattelner Varieté-
Nacht in der Stadthalle prä-
sentiert.
13 Jahre Weltklasse-Varieté

(und das ist nicht zu hochge-
griffen) in Datteln: Wie in
den umjubelten Vorjahren
erwartet die Besucher unter
der Regie von Herrn Niels ein

Varieté-Nacht: Träumen, Lachen und Staunen

Programm der Extraklasse
mit Höhepunkten aus natio-
nalen und internationalen
Varieté-Produktionen.
Diesmal gastieren unter an-

derem der fernsehbekannte
Entertainer und Zauberer
Konrad Stöckel, der spektaku-
läre Handstand-Equilibrist
Danilo, der begeisternde Sei-
fenblasen- und Jonglage-
Künstler „Le Comte“, der Ko-
miker, Moderator und Ge-
winner des Schweizer Come-
dy-Preises Martin Quilitz, der
bereits in über 100 TV-Shows
zu sehen war, sowie Publi-
kumsliebling Herr Niels, der
mit seiner unvergleichlichen
Körpersprache und seinen
Slow-Motion-Bewegungen

ebenfalls wieder dabei ist …
Der Vorverkauf für das im

Wortsinn zauberhafte Varieté
startet am Mittwoch (16. No-
vember). Es empfiehlt sich,
rechtzeitig am Start zu sein,
denn erfahrungsgemäß ist
die Show im Handumdrehen
ausverkauft.

INFO Eintrittskarten zum Preis
von 17 Euro zuzüglich
Gebühren gibt es ab Mitt-
woch in der Geschäfts-
stelle der Dattelner Mor-
genpost, Hohe Straße 20,
sowie im Kulturbüro der
Stadt, Kolpingstraße 1,
� 107357, und in allen
Ticketcentern des Medi-
enhauses Bauer

Eine spektakuläre Akrobatik-Nummer liefert der Hand-
stand-Equilibrist Danilo in der Varieté-Nacht.

Vor demUmbauwerden die Exponate desMuseums eingemottet

Kulturgut in Kisten

DATTELN. (uw) Seit Montag
ist das Grochtmann-Muse-
um am Rathaus dicht.
Trotzdem herrscht emsiges
Treiben. Ein Umzugsunter-
nehmen packt das dort aus-
gestellte Kulturgut in den
kommenden 14 Tagen in
Kisten und Schutzfolie. Die
Exponate werden in städti-
schen Räumen eingemottet,
um Platz zu schaffen für
den bevorstehenden Um-
bau des Kulturtempels.
In frühestens sechs Mona-

ten soll die Baumaßnahme
abgeschlossen sein. Dann
wird das Museum neue Hei-
mat für die Volkshochschule,
die die Räume an der Kol-
pingstraße verlassen wird,
weil dort die neue gemeinsa-
me Stadtkasse von Datteln
und Waltrop einziehen wird.

100000 Euro kostet der Um-
und Ausbau des Museums,
der Anfang Dezember starten
wird. Im Erdgeschoss werden
links und rechts Büros ge-
baut. Im ersten Geschoss ent-
stehen Seminarräume.
VHS-Chefin Rosemarie

Schloßer ist aus mehreren
Gründen froh über den Um-
zug ins Museum. Zum einen
ist damit der Erhalt des histo-
rischen Gebäudes auf längere
Sicht hin gesichert, da die Ar-
beit der VHS eine gesetzliche
Pflichtaufgabe ist. Zum ande-
ren besitzt das Museum ein
ganz anderes Flair als die tri-
sten Verwaltungsflure an der
Kolpingstraße.
Auf einen Großteil der Kul-

turgut-Sammlung werden die
Besucher künftig verzichten
müssen. Die wertvollsten Ex-

ponate aber würden nach An-
gaben Schloßers wieder aus-
gestellt, unter anderem die
Glockensammlung. Der Ein-
gangsbereich werde sich im
Vergleich zu heute kaum än-
dern. Auch das Kaminzim-
mer für Hochzeiten und der
Veranstaltungssaal bleiben er-
halten. Die alte Sanitätsstube
der Zeche Emscher-Lippe
wird voraussichtlich als Dau-
erleihgabe ans Bergbaumuse-
um Bochum abgegeben.
„Dort ist sie wirklich in guten
Händen“, freut sich Rosema-
rie Schloßer über das Interes-
se aus Bochum. Seit 1927 be-
herbergt der frühere Dorf-
schultenhof museale Samm-
lungen in mehreren Ausbau-
stufen. Seit 1969 trägt es den
Namen Hermann-Grocht-
mann-Museum.

Jasmin König (l.) und Katharina Druske (r.) von der städti-
schen Gebäudeunterhaltung und VHS-Chefin Rosemarie
Schloßer auf Stippvisite im Museum. Die drei alten Ret-
tungsringe kommen nach dem Ausbau wieder zurück an
die Museumswände. —FOTO: KALTHOFF

GUTEN MORGEN

Gestern bekam ich elektroni-
sche Post von der Stuttgarter
Messe. Die haben mich dort
seit dem letzten Jahr in ihrem
Verteiler, weil ich mir da mal
mit meinem Presseausweis ei-
nen Umsonst-Parkplatz er-
schlichen habe, was ich natür-
lich nie öffentlich zugeben
würde. Auf besagter Messe
habe ich mir so eine Outdoor-
Textilie gekauft, die man wohl
Softshell-Jacke nennt. Also
winddicht, regenabweisend,
praktisch eben. So dachte ich
zumindest. Es stellte sich aller-
dings recht schnell heraus,
dass es sich bei der Jacke um
ein lausiges Exemplar handelt:
Nicht winddicht, regendurch-
lässig und überhaupt nicht
praktisch: Nach einem Monat
musste ich den Reißverschluss
austauschen, und der Haken
zum Aufhängen war schon in
der ersten Woche eingerissen.
Einfach ärgerlich.
Aber bereits mehrfach wur-

de mir beim Tragen der Jacke
die Frage gestellt: „Haste ab-
genommen?“ Ganz ehrlich:
Man muss auch bei Klamotten
mal über Kleinigkeiten hinweg
sehen können, ich habe die Ja-
cke gerade recht häufig an.

Liebe Leserin,
lieber Leser!

VON
RALF WIETHAUP

AG 60 besucht
Weihnachtsmarkt
DATTELN. Wie jedes Jahr
fährt die AG 60 plus der SPD
auch 2016 zu einem Weih-
nachtsmarkt. Dieses Mal geht
es am 7. Dezember nach
Oberhausen. Die Hinfahrt ab
Datteln ist um 14 Uhr. Die
Rückfahrt erfolgt um 19 Uhr.
Teilnehmerpreis: zehn Euro.
Karten gibt es bei Franz-Josef
Schwarzenberg, Annastraße
6a,� 66775

Einbrecher
stehlen Bargeld
DATTELN. Unbekannte Täter
sind am Sonntagnachmittag
in ein Einfamilienhaus auf
dem Asternweg eingebro-
chen. Zuvor hatten sie ein
Fenster aufgehebelt. Nach
Angaben der Polizei stahlen
die Einbrecher Bargeld und
Schmuck.

Workshop zu
bürgerlichem
Engagement

DATTELN. Um „Bürgerliches
Engagement“ geht es am
Donnerstag, 17. November,
bei einem Workshop, den
die Stadt Datteln und das
Kommunale Integrations-
zentrum (KI) im Schulungs-
raum der Feuerwache, In-
dustriestraße 8, veranstal-
ten.
Dieser Workshop, zu dem

auch interessierte Bürger ein-
geladen sind, ist Bestandteil
eines kreisweiten gemeinsa-
men Integrationskonzept,
das derzeit das Kommunale
Integrationszentrum und die
zehn Städte des Kreises Reck-
linghausen erarbeiten.
Angesichts des starken Zu-

stroms von Flüchtlingen
auch in den Kreis Reckling-
hausen wird in insgesamt
acht Workshops die aktuelle
Situation in allen Städten
analysiert. Die Ergebnisse des
Austausches fließen ein in
das Integrationskonzept.
An den Workshops neh-

men Vertreter von Organisa-
tionen, Einrichtungen und
Behörden aus dem Kreisge-
biet teil, die mit den jeweili-
gen Themen befasst sind.

INFO Interessierte Bürger, die
am Workshop in Datteln
teilnehmen möchten,
melden sich bitte an per
E-Mail an pflege-integrati-
on@kreis-re.de. Weitere
Auskünfte gibt Fach-
dienstleiterin Sabine Fi-
scher, � 02361/532020.

DATTELN. Jeweils am dritten
Freitag im November gibt es
den bundesweiten Vorlese-
tag für kleine und große Zu-
hörer. Aus diesem Anlass
veranstaltet die Stadtbüche-
rei am Freitag, 18. Novem-
ber, ein Bilderbuchkino.
Die Vorstellungen für Kin-

der ab vier Jahren finden um
14.30 Uhr, 15.30 Uhr und
16.30 Uhr statt. Der Eintritt
ist frei.
Bei dem Bilderbuchkino

werden Bilder aus Büchern
mithilfe eines Projektors ge-
zeigt. Parallel dazu werden
Texte aus den Büchern „Ma-
ma Muh braucht ein Pflas-
ter“, „Alles meins! Oder 10
Tricks, wie man alles kriegen
kann“ und aus „Abgeschlos-
sen“ vorgelesen.
Der bundesweite Vorlesetag

ist eine gemeinsame Initiati-
ve von Die Zeit, der Stiftung
Lesen und der Deutsche Bahn
Stiftung.

INFO Bilderbuchkino, 18. No-
vember, 14.30, 15.30 und
16.30 Uhr, Stadtbücherei,
Martin-Luther-Straße 13

Bilderbuchkino
inder Bücherei
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